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Sie halten hier unser neues kompaktes Faltblatt in den Händen.  
Dieses handliche Format soll Ihnen eine erste Orientierung bieten 
und den einen oder anderen Tipp geben. Ich freue mich, dass Sie  
unsere Stadt als Ihren neuen Lebensmittelpunkt ausgewählt haben. 
Dülmen wird es Ihnen und Ihrer Familie sicher leicht machen,  
sich hier schnell wohl und heimisch zu fühlen. 

In einem englischen Sprichwort heißt es: „Die 

Menschen, nicht die Häuser machen die Stadt“. 

In Dülmen sind wir stolz darauf, dass viele 

Bürgerinnen und Bürger sich engagieren und 

so gemeinsam eine lebendige Stadt gestalten. 

Zahlreiche Vereine bieten für jeden Geschmack 

etwas, egal ob kulturell oder sportlich. Diese 

Vielfalt zeigt sich in beeindruckender Weise 

beim jährlichen Bürgertreff, bei dem sich die 

verschiedensten Vereine, Verbände und Initia­

tiven auf dem Marktplatz vorstellen. Zahlreiche 

weitere Veranstaltungen wie der Dülmener 

Sommer und Dülmener Winter sorgen für jede 

Menge Unterhaltung und Abwechslung.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

Dülmen ist mit einem breiten Kinderbetreuungs­

angebot und einer vielseitigen Schullandschaft 

sehr gut aufgestellt. Das Kino oder das Freizeit­

bad düb sind nur zwei wunderbare Möglich­

keiten, die Freizeit hier zu gestalten. Dieser 

Flyer gibt Ihnen erste Informationen, bis die 

Neuauflage unserer Bürgerborschüre erscheint, 

die aktuell über arbeitet wird. 

Entdecken Sie unsere Stadt, Dülmen heißt Sie 

herzlich willkommen!

Ihre 

Bürgermeisterin der Stadt Dülmen



Dülmen liegt als größte Stadt im Kreis Coesfeld  

im Herzen des Münsterlandes, zwischen  

Münster und dem Ruhrgebiet. Rund 46.000 

Einwohnerinnen und Einwohner fühlen sich in 

Dülmen­Mitte und den sechs weiteren Ortstei­

len Buldern, Hiddingsel, Hausdülmen, Merfeld, 

Rorup und dem Kirchspiel heimisch. Unsere 

Stadt ist nicht nur die Heimat der einzig verblie­

benen Wildpferdebahn auf dem europäischen 

Kontinent, sondern auch ein Paradies für Rad­

fahrer und Naturliebhaber. Besonders Familien 

mit Kindern fühlen sich in Dülmen wohl. Sie fin­

den hier ein umfangreiches Bildungs­ und Be­

treuungsangebot in Kinder gärten und Schulen in 

allen Ortsteilen. Weitere Einrichtungen, wie das 

Jugendzentrum Neue Spinnerei, die Städtische 

Musikschule, die Stadtbücherei oder die zahl­

reichen Vereine bieten ein abwechslungsreiches 

Freizeitangebot für Jung und Alt.

Dülmen blickt mittlerweile auf eine über 

700­jährige Stadtgeschichte zurück: 1311 ver­

lieh Bischof Ludwig II. Dülmen die Stadtrechte. 

Von da an wuchs die Stadt stetig. Bekanntheit 

erlangte Dülmen zu Anfang des 19. Jahrhunderts 

durch die Nonne Anna­Katharina Emmerick, 

die im Jahr 2004 selig gesprochen wurde. Ihre 

Grabstätte befindet sich in der Krypta der 

Heilig­Kreuz­Kirche. 

Eine Zäsur in der Geschichte Dülmens bildete 

der Zweite Weltkrieg, in dessen letzten Tagen 

die Innenstadt zu größten Teilen zerstört wurde. 

Doch schon bald nach Beendigung des Krieges 

Dülmen – Stadtportrait 

begannen die Bürgerinnen und Bürger engagiert 

mit dem Wiederaufbau. Heute prägen die St.­Vik­

tor­Kirche, deren Ursprung bis in das 8. Jahrhun­

dert zurückgeht, und das Rathaus das Stadtbild. 

Das Wahrzeichen der Stadt ist das Lüdinghauser 

Tor, eines der wenigen historischen Gebäude, die 

nicht vollständig den Bombenangriffen am Ende 

des Zweiten Weltkrieges zum Opfer gefallen sind.

In der Dülmener Innenstadt finden sich rund um 

den Marktplatz, auf dem Händler dienstags und 

freitags ihre frischen Waren anbieten, gemütliche 

Gassen und Plätze mit zahlreichen Geschäften, 

Cafés und Restaurants. Zentral gelegen ist auch 

der wunderschöne, 250 Hektar große Wildpark 

des Herzogs von Croÿ.

Auch die sechs Ortsteile um Dülmen­Mitte herum 

zeichnen sich durch jeweils eine eigene Identität 

und Lebensart aus, ihre soziale Struktur ist durch 

ein reges Vereinsleben sowie engagierte Orts­

gemeinschaften geprägt. 

Dülmen pflegt zu zwei Partnerstädten einen 

engen Kontakt: seit 1963 zu der französischen 

Stadt Charleville­Mézières in den Ardennen und 

seit der Wiedervereinigung 1990 zu Fehrbellin  

in Brandenburg. Die Partnerschaften leben von  

regelmäßigen wechselseitigen Besuchen,  

Schüleraustauschen und Vereinsaktivitäten.

> Partnerstädte 
Seit 1963 Charleville-Mézières, Frankreich 
Seit 1990 Fehrbellin, Brandenburg

Das Rathaus, die St.-

Viktor-Kirche und der 

Marktplatz mit seinem 

Brunnen prägen das 

Stadtbild Dülmens.

Wochenmarkt 
vor dem 
Rathaus



Dülmen und die 6 Ortsteile

Buldern

Der Ortsteil Buldern bildet den geografischen Mittelpunkt 

des Kreises Coesfeld. Er liegt einige Kilometer nordöstlich 

von Dülmen und ist mit rund 5.800 Einwohnerinnen und 

Einwohnern der größte Ortsteil Dülmens. Sehenswert ist 

neben dem historischen Spieker in der Ortsmitte auch 

das Schloss Buldern. Überregionale Bekanntheit erlangte 

Buldern durch seine wohl schillerndste Persönlichkeit: den 

„tollen Bomberg“. Sein derber Lebenswandel und seine 

tollkühnen Streiche dienten als Vorlage für den Roman 

„Der tolle Bomberg“ von Josef Winckler. 

> www.buldern.de

Hausdülmen 

Wer den Charme eines kleinen Dorfes mit vereinzelten 

Seen, Bächen und Flüssen liebt, der wird sich in Hausdül­

men wohlfühlen. Besonders empfehlenswert: die Umge­

bung des Mühlenbachs, die Große Teichsmühle oder eine 

der größten Karpfen­Farmen in Nordrhein­Westfalen, die 

sich im Besitz des Herzogs von Croÿ befindet. Hausdülmen 

liegt südlich von Dülmen und zählt derzeit etwa 2.100 Ein­

wohner. 

Hiddingsel

Historische Fachwerkhäuser gehören zum typischen Stra­

ßenbild des Ortsteils Hiddingsel. Er liegt einige Kilometer 

östlich von Dülmen und ist das Zuhause von rund 1.700 

Dülmenerinnen und Dülmenern. Den Mittelpunkt des Orts­

teils bildet die imposante Pfarrkirche St. Georg. Freizeit­

sportlerinnen und ­sportler kommen auf den gut ausge­

bauten Radwanderwegen auf ihre Kosten, unter anderem 

entlang des Dortmund­Ems­Kanals.

> www.hiddingsel.de

Kirchspiel 

Das Kirchspiel umgibt den Ortsteil Dülmen­Mitte und  

besteht aus neun Bauerschaften: Börnste, Daldrup, 

Dernekamp, Empte, Mitwick, Leuste, Rödder, Weddern 

und Welte. Es ist geprägt von einzelnen Höfen, auf denen 

heute rund 4.300 Einwohnerinnen und Einwohner leben. 

Vereinzelt sind im Kirchspiel auch Siedlungsgebiete ent­

standen, insbesondere im Dernekamp. Zu den besonderen 

Sehenswürdigkeiten zählen u.a. die „Mäusescheune“ in 

Rödder, eine auf Steinfüßen aufgebockte Feldscheune, 

sowie die Marienkapelle Visbeck oder die Kloster kirche 

auf der Karthaus.

Merfeld

Der Ortsteil Merfeld ist vor allem für die einzig verbliebene 

Wildpferdeherde auf dem europäischen Kontinent im  

Merfelder Bruch bekannt. Immer am letzten Wochenende 

im Mai lockt der traditionelle Wildpferdefang zahlreiche 

Besucherinnen und Besucher nach Merfeld. In diesem 

Ortsteil, einige Kilometer westlich von Dülmen, leben  

derzeit über 2.000 Menschen.

> www.merfeld.de

Rorup

Zeichnet sich Dülmen ansonsten durch seine ebene Land­

schaft aus, so befindet sich Rorups höchster Punkt auf  

immerhin 82 Metern über Null. In dem nördlich von Dülmen  

gelegenen Ortsteil leben rund 2.300 Einwohnerinnen und 

Einwohner. Sehenswert sind der Schandpfahl vor dem 

Bürgerhaus, das Kloster Maria Hamicolt und die Kirche  

St. Agatha. Ein besonderer Geheimtipp: Der liebevoll ge­

staltete Weihnachtsmarkt am ersten Adventswochenende. 

> www.rorup.net 

1. R.: Buldern
Hausdülmen
Hiddingsel

2. R.: Kirchspiel 
Merfeld 
Rorup



Dülmen lädt zu Rad-

touren und zahlreichen 

Veranstaltungen ein.

Freizeit in Dülmen

ders auf die Nikolausfeier am 5. Dezember und 

auf den großen Adventskalender am Rathaus.

> www.duelmener-winter.de

Darüber hinaus gibt es jedes Jahr viele weitere 

Veranstaltungen, wie zum Beispiel den Frühlings­ 

oder Kartoffelmarkt oder die vier Viktormärkte 

mit schönen Ständen zum Stöbern. Besuchen 

Sie Dülmens Innenstadt auch während der Viktor­ 

oder Dreifaltigkeitskirmes. Sehens­ und erlebens­

wert sind außerdem der Dülmener Sommer, das 

Kultur­ und Schlemmer­Event Dülmen à la 

carte, das Weinfest oder der Bürgertreff am Tag 

der Deutschen Einheit, bei dem sich Dülmens 

Vereine und Verbände präsentieren.

> Hier ein kleiner Überblick
1. Samstag im März Viktormarkt 
Vorletzter Sonntag im März Frühlingsmarkt
Letzter Sonntag im April Volksradwandertag
1. Samstag im Mai   Viktormarkt 
Letzter Samstag im Mai Wildpferdefang 
Im Juni Dülmen à la carte 
Wochenende nach Pfingsten   Dreifaltigkeitskirmes 
Im Juni/Juli Weinfest 
1. Samstag im Juli   Viktormarkt 
Sommerferien    Dülmener Sommer 
1. Samstag im September Viktormarkt  
2. Sonntag im September Kartoffelmarkt 
3. Oktober Bürgertreff 
2. Wochenende im Oktober Viktorkirmes  
Im Herbst Figurentheatertage
Ab Mittwoch nach dem 1. Advent  Dülmener Winter  
 Weihnachtsmarkt

Wer sich in seiner Freizeit aktiv in Dülmen betä­

tigen möchte,  findet hier verschiedenste Mög­

lichkeiten – von Sport über Musik und Kultur bis 

hin zu ehrenamtlichem Engagement in zahlrei­

chen Vereinen und Verbänden. Schauen Sie doch 

mal in unser umfassendes Vereinsverzeichnis

> www.duelmen.de/vereine.html  
Darüber hinaus können Sie sich im Freizeitbad 

düb oder in der Sauna­Insel entspannen. Das 

Freizeitcenter Joy’n‘ Us bietet Aktivitäten für Groß 

und Klein – von Minigolf, über Bowling bis zu 

einem Indoor­Spiele­Paradies für Kinder. Freunde 

von großem Kino kommen im Cinema auf ihre 

Kosten. Wer seine Freizeit gerne an der frischen 

Luft verbringt, findet in Dülmen zahlreiche Rad­

wanderwege durch die typisch münsterländische 

Parklandschaft. Eine Vielzahl gut gekennzeichne­

ter Wege ermöglicht sowohl selbst organisierte 

Fahrten als auch ein abwechslungsreiches  

Angebot geführter Touren. Mehr Informationen 

zu Freizeit aktivitäten gibt es beim  

Dülmen Marketing e.V., Telefon 02594 12­345. 

> www.duelmen-marketing.de  

Wenn es in der Innenstadt nach Glühwein duftet 

und die traditionelle Eisbahn auf dem Marktplatz 

öffnet, dann hat der Dülmener Winter begonnen. 

Jedes Jahr von Ende November bis Anfang Januar 

warten zahlreiche Veranstaltungen auf Jung und 

Alt. Dazu gehört neben spannenden Wettkämp­

fen, wie Eishockey­ und Eisstockturnieren, auch 

der Weihnachtsmarkt mit buntem Bühnenpro­

gramm. Kinder freuen sich jedes Jahr ganz beson­ > www.duelmen.de/veranstaltungen.html  

Dülmener 
Winter

Marktplatz



Die Dülmener Wildpferde

> Öffnungszeiten der Wildpferdebahn  
für Besucher 
ab März/April (witterungsabhängig) bis  
1. November jeweils am Wochenende und 
an Feiertagen in NRW 
10.00 bis 18.00 Uhr

> Sachkundige Führungen für  
Besuchergruppen ab 10 Personen 
montags bis freitags nach Vereinbarung 
Forstoberinspektorin Friederike Rövekamp 
Telefon 0170 3478005

> Führungen am Wochenende und  
Ausflüge zur Wildpferdebahn 
z.B. Fahrradtouren oder Planwagenfahrten  
Auf Anfrage bei der Touristikagentur vom 
Dülmen Marketing e.V. 
Telefon 02594 12-345   

Ihr Fell ist grau­braun schattiert oder falb, ihr 

Zuhause ist rund 3,6 Quadratkilometer groß und 

sie bestechen durch Klugheit sowie einen gut­

mütigen Charakter: Die Dülmener Wildpferde im 

Naturschutzgebiet Merfelder Bruch. Sie sind ei­

nes der Wahrzeichen von Dülmen, der „Stadt der 

Wildpferde“, und weit über die Grenzen NRWs 

bekannt. Jedes Jahr locken sie zahlreiche Besu­

cher von nah und fern zur Wildpferdebahn nach 

Merfeld – zum traditionellen Wildpferdefang, zu 

geführten Touren oder zu einem Besuch am Wo­

chenende.

Bereits 1316 wurden die Wildpferde erstmals 

urkundlich erwähnt. Damals sicherte sich der 

Herr von Merfeld in diesem Gebiet neben dem 

Fischerei­ und Jagdrecht auch das Recht an den 

„Wilden Pferden“. Im Laufe der Jahrhunderte 

veränderte sich der Lebensraum für die Pferde 

immer stärker und der Bestand ging nach und 

nach zurück. Dank des großen Engagements der 

Herzöge von Croÿ konnte die Herde in Merfeld 

jedoch erhalten werden. Die herzogliche Familie 

schützt bereits seit fast zwei Jahrhunderten die 

mittlerweile einzig verbliebene Wildpferdebahn 

auf dem europäischen Kontinent und bietet den 

wilden Pferden im Merfelder Bruch gute Lebens­

bedingungen. Bei Wind und Wetter und völlig 

unberührt weiden dort die Pferde das ganze Jahr 

über. Durchschnittlich leben in der Herde rund 

400 Tiere. 

Wildpferdefang

Jedes Jahr am letzten Samstag im Mai findet der 

Wildpferdefang statt,  eine Tradition, die bereits 

seit 1907 vom Herzog von Croÿ gepflegt wird. Der 

Wildpferdefang ist nicht nur ein Publikumsmag­

net, sondern in erster Linie eine Notwendigkeit, 

um den Bestand der Herde auf Dauer zu sichern. 

Das Einfangen der Jährlingshengste ersetzt die 

natürliche Auslese, um Inzucht und gefährlichen 

Rangkämpfen der Hengste vorzubeugen. 

Eintrittskarten sind in der Regel im September 

des Vorjahres erhältlich. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet auf 

> www.wildpferde.de.

Die Wildpferde 

weiden im 

Merfelder Bruch, 

wo im Mai auch 

der Wildpferdefang 

stattfindet.

Wildpferde 
im Merfelder 

Bruch



Lebendig und vielfältig – so lässt sich Dülmens 

Kulturszene beschreiben. Beinahe täglich kann 

man in Dülmen Konzerte, Kindertheater, Kaba­

rett, Comedy, Tanz­ und  Theateraufführungen, 

spannende Lesungen, Ausstellungen und inter­

essante Vorträge besuchen. 

Zahlreiche Veranstaltungen wie der Dülmener 

Sommer, Dülmen à la carte, die Kabarettreihe 

oder die Figurentheatertage haben sich zu 

echten Publikumsmagneten entwickelt, die 

aus dem kulturellen Jahreskalender nicht mehr 

wegzudenken sind. Kultur in Dülmen ist dabei 

nicht nur aus der Perspektive des Zuschauers 

zu erleben, die Bürgerinnen und Bürger haben 

auch die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden: 

Kunst­ und Kulturvereine, Chöre, Musikvereine, 

Bands, Schauspielgruppen und Orchester laden 

dazu ein, den kulturellen Reichtum Dülmens 

in seinen Traditionen zu pflegen und ihn durch 

neue Ideen und Initiativen aktiv zu bereichern. 

Die städtischen Kultureinrichtungen Musikschu­

le, Stadtbücherei, Stadtarchiv und Volkshoch­

schule runden das breitgefächerte Kulturange­

bot ab und bieten Besuchern jeden Alters und 

jeder Herkunft zahlreiche Möglichkeiten für 

spannende Begegnungen, Bildung und Unter­

haltung.

Dülmener Sommer

Artistik in schwindelerregender Höhe, Theater­

inszenierungen, die unter die Haut gehen, sowie 

Kultur in Dülmen

große und kleine Konzerte – der Dülmener 

Sommer erfreut jedes Jahr mit einem neuen 

hochkarätigen Programm zahlreiche Kulturlieb­

haber. Einen Monat lang zeigen Künstler aus der 

ganzen Welt ihr Können und ziehen ein breites 

Publikum in Dülmens Innenstadt. Alle Veran­

staltungen stehen dank engagierter Sponsoren 

unter dem Motto „umsonst und draußen“.

> www.duelmener-sommer.de

Figurentheatertage

Jedes Jahr im Herbst regieren kleine und große 

Figuren und Puppen die Dülmener Bühnen. Mit 

den Dülmener Figurentheatertagen bieten das 

Kultur­Team der Stadt Dülmen und der ProFi e.V. 

so einem ganz speziellen Genre eine Plattform. 

Mal sind die Figuren ganz winzig, mal lebens­

groß und aus dem unterschiedlichsten Material 

gefertigt. Lebendig werden sie durch ihre unauf­

fälligen, meist schwarz gekleideten „Puppen­

spieler“. Sie bringen die verschiedensten Ge­

schichten für Jung und Alt auf die Bühnen – vom 

Struwwelpeter bis hin zu Romeo und Julia. 

> www.profi-ev.de/figurentheatertage

> Weitere Informationen zum Kultur- 
Programm gibt es an der Infothek in  
der Alten Sparkasse 
Münsterstraße 29 
Telefon 02594 12-400 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr 9:00 - 12:00 Uhr 
Di + Mi 14:00 - 16:00 Uhr 
Mo + Do 14:00 - 18:00 Uhr

Der Dülmener Sommer 

zu Gast auf der Kart-

haus und Dülmen à la 

carte im historischen 

Bendix-Park.

Straßen-
theater beim 

Dülmener 
Sommer



Nützliche Kontakte

www.duelmen.de

Stadt Dülmen
Rathaus 
Markt 1-3
Telefon 02594 12-0
Telefax 02594 12-199 
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  8:30 - 12:00 Uhr
Mo  14:00 - 16:00 Uhr
Do  14:00 - 18:00  Uhr
stadt@duelmen.de 
www.duelmen.de

Bürgerbüro Rathaus 
Markt 1-3
Telefon 02594 12-102 
Öffnungszeiten:
Mo + Di  8:00 - 18:00 Uhr
Mi  8:00 - 13:00 Uhr
Do + Fr  8:00 - 18:00 Uhr

Baubürgerbüro
Overbergpassage 
Telefon 02594 12-646 
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  8:30 - 12:00 Uhr
Mo  14:00 - 16:00 Uhr
Do  14:00 - 18:00 Uhr
Sowie nach Vereinbarung 
bauaufsicht@duelmen.de 

Bürgerbüro Buldern 
Weseler Straße 62
Telefon 02590 809
Öffnungszeiten:
Do  8:00 - 12:00 Uhr
  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgerbüro Rorup 
Hauptstraße 56 
Telefon 02548 212 
Öffnungszeiten:
Mi  14:30 - 18:00 Uhr
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Städtische Musikschule Dülmen  
und Haltern am See
(Geschäftsstelle Dülmen)
Lüdinghauser Straße 87
Telefon 02594 12-460 
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  9:00 - 12:00 Uhr
Mo + Do 14:00 - 18:00 Uhr
www.musikschule-duelmen-haltern.de

Stadtbücherei
Overbergpassage
Telefon 02594 12-421 
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00 Uhr, 
   15:00 - 18:30 Uhr
Sa   10:00 - 13:00 Uhr
www.stadtbuecherei-duelmen.de

Volkshochschule Dülmen – Haltern 
am See – Havixbeck 
(Standort Dülmen) Alte Sparkasse
Münsterstraße 29/Ostring 32 
Telefon 02594 12-400 
Öffnungszeiten Infothek:
Mo - Fr  9:00 - 12:00 Uhr
Mo - Do  14:00 - 18:00 Uhr 
www.vhs-duelmen.de

Stadtarchiv 
Charleville-Mézières-Platz 2 (im UG 
der Hermann-Leeser-Schule) 
Telefon 02594 12-416 
Öffnungszeiten:
Mo - Mi  8:30 - 12:30 Uhr
  13:30 - 16:00 Uhr
Do  8:30 - 12:30 Uhr
  13:30 - 18:00 Uhr
Fr  8:30 - 12:30 Uhr
www.stadtarchiv-duelmen.de

Polizei
Hüttenweg 16
Notruf 110

Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 112

Christophorus-Kliniken GmbH/
Franz-Hospital Dülmen
Vollenstraße 10
Telefon 02594 92-00
www.christophorus-kliniken.de

Ärztlicher Notdienst
(im Gebäude des Franz-Hospitals)
Notruf 116 117 
Mo, Di, Do  18:00 - 22:00 Uhr 
Mi + Fr   13:00 - 22:00 Uhr
Sa, So & Feiertag 8:00 - 22:00 Uhr 

Stadtwerke Dülmen GmbH 
Störungsnummer Strom: 02594 3497
Störungsnummer Gas/Wasser: 
02594 791440 


